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Was uns 
auszeichnet:

Als selbständige Bank ver- 
stehen wir das mittelständische  
Geschäftsmodell. Das macht  
uns zu einem verlässlichen  
Partner für den Mittelstand.

Unsere genossenschaftliche Idee beruht  
auf Werten wie Fairness, Transparenz und 
Vertrauen. Allein in Deutschland zählen  
die Genossenschaftsbanken über 18 Mio. 
Mitglieder. Bei uns in der Region sind es 
bereits über 25.280.

Mit unseren Partnern der  
Genossenschaftlichen Finanz- 
Gruppe Volksbanken Raiffeisen- 

 
die passende Finanzlösung.

Die Finanzberatung, die erst
zuhört und dann berät: Mit 
der Genossenschaftlichen 
Beratung machen wir genau 
das – ehrlich, glaubwürdig  
und verständlich.

Wir bieten 252 Mitarbeitern
vielfältige Entwicklungschancen  

 
12 Auszubildenden den  
Einstieg in die Finanzwelt.

Mit mehr als 12.200 Filialen und 19.500  
Geldautomaten bundesweit sind wir dort,  
wo Sie sind: hier bei Ihnen vor Ort.

Jeder fünfte Deutsche ist Mitglied einer Genossenschaftsbank und 
bestimmt den Kurs seiner Bank demokratisch mit.

Jedes Jahr spenden wir rund
113.000 Euro für soziale und  
gemeinnützige Zwecke.

Erfahren Sie mehr über unser einzigartiges  
Geschäftsmodell und wie Sie als Mitglied  

 
www.vr-bank-rg.de oder in einer  
Filiale in Ihrer Nähe.

113.000 Euro

Stand: 01.01.2017
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Richard Knaier
1. Bürgermeister

Vorwort

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in den letzten Wochen und Monaten haben Sie sicherlich auch durch die Be-
richterstattung in den verschiedenen Medien von der Diskussion über einen 
möglichen Nationalpark in der bayerischen Rhön erfahren. Durch Staatswald-
flächen, welche an die Gemarkung Unterebersbach angrenzen, sind wir indi-
rekt auch von den Auswirkungen betroffen.
In einer gemeinsamen Gemeinderatssitzung der betroffenen Gemeinden 
auf dem Kreuzberg am 29.5.2017 wurde durch Frau Staatsministerin Ulrike 
Scharf Antwort auf die vielfältigen Fragen gegeben, die an das Ministerium 
gestellt wurden. Es wurde vom Ministerium bestätigt, dass auch in einem 
Nationalpark kein Wegegebot geben wird. Ebenso wurde zugesichert, dass 
auch künftig die Versorgung der Bevölkerung mit Brennholz gesichert sei. In 
einem Nationalpark wird es bezüglich der Jagd ein Wildtiermanagement in 
Abstimmung mit der Nationalparkverwaltung und der unteren Jagdbehörde 
am Landratsamt geben. Die einheimischen Jäger sollen hier mit eingebunden 
werden.
Außerdem wurde in dieser Gemeinderatssitzung die Gebietskulisse disku-
tiert. Die Ministerin betonte dass es sich dabei um keine Festlegung auf eine 
Nationalparkkulisse handelt. Vielmehr soll die Gebietskulisse in einem weite-
ren Dialogprozess mit der Region konkretisiert und anschließend festgelegt 
werden. Auch müssten die für einen Nationalpark notwendigen 75 Prozent 
Naturzonen erst in einem Zeitraum von dreißig Jahren sukzessive erreicht 
werden.
In dieser Sitzung wurde auch festgelegt, dass zwischen dem Ministerium und 
den Vertretern der Region der Dialogprozess fortgesetzt werden soll.
Hierin wird auch die Bevölkerung eingebunden. Gemeinsam mit der Gemein-
de Hohenroth wird es am 26.6.2017 eine Bürgerversammlung in der Schule 
in Hohenroth geben, wo die Bürgerinnen und Bürger die entsprechenden In-
formationen erhalten werden.
Ich bitte um eine faire und sachliche Diskussion mit dem Ziel, für unsere Re-
gion die beste Entscheidung zu treffen.
Das bedeutet aber auch, Chancen zu ergreifen, die sicherlich so nicht wieder-
kommen, und Veränderungen zu akzeptieren, deren Auswirkungen nicht in 
allen Konsequenzen heute schon bekannt sind. 
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Aus der Gemeinde Niederlauer

Niederlauer: Montag, 18.00 - 19.00 Uhr
Gemeindehaus Niederlauer  09771/68070
Fax     09771/68072
Bauhof Niederlauer   09771/97824
Bereitschaftsdienst 
Wasserversorgungsanlage  09771/6354750

Oberebersbach: Montag, 19.00 - 19.30 Uhr
Gemeinschaftshaus Oberebersbach 09708/1022

Unterebersbach: Montag, 19.30 - 20.00 Uhr
Gemeindehaus Unterebersbach  09708/6650

Selbstverständlich steht Ihnen der 1. Bürgermeister auch außerhalb der         
offiziellen Amtsstunden gerne zur Verfügung. (Tel. 09771/7412)

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite: www.niederlauer.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt

Bürgerbüro Tel. 61 60 70

Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag 8:00 bis 16:30 Uhr
Mittwoch und Freitag 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 17:30 Uhr

Verwaltung Tel. 61 60 0

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 14:00 bis 16:30 Uhr
Donnerstag 14:00 bis 17:30 Uhr
 
Fax 6160 - 66
Internet  www.bad-neustadt-vgem.de
email mail@bad-neustadt-vgem.de
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Malteser Hilfsdienst 
gemeinnützige GmbH 
Lohweg 2
97638 Mellrichstadt
Telefon: 0 97 76 / 81 11 – 0
www.malteser-mellrichstadt.de 

 

 

 

 

 

»Fragen?      Rufen Sie uns an« 
Menüservice | Essen auf Rädern
Birgit Saalbach 0 97 76 / 81 11 - 18

Hausnotruf |SicherheitrundumdieUhr

Birgit Saalbach 0 97 76 / 81 11 - 18

Fahrdienst | Unabhängig und mobil sein
JürgenJäger 0 97 76 / 81 11 - 88

Schulbegleitdienst, Inklusion | Gemeinsam lernen
Jörg Holländer 09 31 / 45 05 - 205

Rettungsdienst | Qualität,dieLebenrettet
IntegrierteLeitstelle 112

Erste-Hilfe-Kurse | Theorie und Praxis für den Notfall
MonikaLudwig 0 97 76 / 81 11 - 12

Sanitätsdienst | Sicherheit und Hilfe bei Veranstaltungen
JürgenJäger 0 97 76 / 81 11 - 20

Dienste der Malteser
in Mellrichstadt 
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Abfallkalender

Problemmüllsammlung      

Niederlauer:   03.07. Gemeindehaus 15:10-15:40 Uhr
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum „Am Aspen“ in Brenzlorenzen:
Dienstag bis Freitag von 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 12:00 Uhr am 01./15./29.07. 12./26.08. 09./23.09.

Restmüll, Gelber Sack, Biotonne    
 Juli August  September
Niederlauer: 06./20. 03./18./31.  14./28.        
Ober-/Unterebersbach: 05./19. 02./17./30.         13./27.

Sperrmüll- und Holzabfuhr / Altmetallsammlung  
Anmeldung von Sperrmüll beim Landratsamt Bad Neustadt unter: 09771 
688482-0  (Montag - Freitag von 08:00-12:30 Uhr)

Papiersammlung       
Niederlauer:   06.07.  03./31.08. 28.09.
Ober-/Unterebersbach:  19.07.  17.08.  13.09.

Ausgabestellen für die ”Gelben Säcke”:   
• Niederlauer: Bäckerei Wolf, Mühlstraße 4 
• Während der Bürgermeister Sprechstunden im Rathaus NL, UE, OE
• Oberebersbach: Otto Lehnert, Saalestr. 31
• Unterebersbach: Firma Megacell, Palmsbergstraße 3 
• Bad Neustadt: Landratsamt, Verwaltungsgemeinschaft, Obi
• Burglauer: Edeka Kraus, Tegut Salz & Hohenroth

Private Kleinanzeigen

Einheimischer sucht Haus mit Grundstück oder
2-3 Zimmerwohnung mit Gartenanteil, kann auch
renovierungsbedürftig sein, in Niederlauer,
Unterebersbach oder Oberebersbach zum Pachten
oder Mieten

Bitte unter Telefonnummer 0176 53274258 melden. 
Vielen Dank!
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Aus dem Gemeinderat April/Mai/Juni

Sanierung der Kreisstraße NES 17
Der 1. Bürgermeister informierte den 
Gemeinderat über die Sanierung der 
Kreisstraße NES 17, welche im Laufe 
der nächsten Monate beginnen soll. 
Der Ausbau erstreckt sich vom Ge-
bäude der Firma Angermüller bis hin 
zur Schlosserei Weisenseel. Es wird 
eine Vollsperrung von mindestens 
drei bis vier Wochen erwartet.

Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
Der 1. Bürgermeister gab aus der letzten Gemeinderatssitzung vom 
03.04.2017 bekannt, dass der Auftrag für die Umrüstung eines Teilbereichs 
der Straßenbeleuchtung in Niederlauer auf LED nach Ausschreibung an die-
günstigstbietende Firma Elektro Hofgesang aus Leutershausen mit einer An-
gebotssumme von 28.260,63 € brutto vergeben wurde.

Herstellung einer unmittelbaren Straßenanbindung von der Staatstraße 
2445 (früher B 19) zum Gewerbe- und Industriegebiet „Ober der Brücke 
II“ Änderung des Bebauungsplanes für das Gewerbe- und Industriegebiet  
„Ober der Brücke II“
Die Gemeinde Niederlauer beabsichtigt, die im Bebauungsplan für das Ge-
werbe- und Industriegebiet „Ober der Brücke II“ seit Beginn geplante un-
mittelbare Straßenanbindung des Gebietes zur Staatsstraße 2445 (früher B 
19) auf den Weg zu bringen. Dazu hat jetzt der Gemeinderat die komplette 
Überarbeitung der Erschließungsplanung aus den 90iger Jahren in Auftrag 
gegeben. Parallel dazu wird an einer Finanzierung des Projektes gearbeitet. 
Die voraussichtliche Trassierung der Straßenanbindung ist auf dem untenste-
henden Luftbild rot dargestellt.
Daneben wird der Bebauungsplan für das Gewerbe- und Industriegebiet 
„Ober der Brücke II“ geändert. Von Seiten verschiedener Gewerbetreiben-
der im nördlichen Bereich des Bebauungsplans „Ober der Brücke II“ besteht 
Bedarf für weitere gewerbliche Bauflächen im östlichen Anschluss. Diese Flä-
chen liegen nicht mehr im Geltungsbereich des Bebauungsplans, sind aber 
im Flächennutzungsplan der Gemeinde als gewerbliche Bauflächen darge-
stellt. Die Gemeinde Niederlauer beabsichtigt daher, die Flächen im Süden 
des Baugebiets „Ober der Brücke II“ durch eine Bebauungsplanänderung in 
nordöstliche Richtung zu verlagern. Lediglich eine Bauzeile südlich der Straße 
„Am Sandberg“ sowie die westliche Erschließungsstraße sollen im Bebau-
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ungsplan verbleiben. Die restlichen Flächen werden verlegt. Im Rahmen des 
Änderungsverfahrens wird ein Lageplan erstellt, der die Flächen im Detail 
ausweist. Hierüber wird zu gegebener Zeit wieder im Gemeinderat beraten 
und entschieden, sowie im Gemeindeblatt berichtet. 
Für Fragen zu diesen Vorhaben steht der 1. Bürgermeister gerne zur Verfü-
gung.

Herstellung einer unmittelbaren Straßenanbindung von der Staatstraße 2445 (früher B 19) 
zum Gewerbe- und Industriegebiet „Ober der Brücke II“ 
Änderung des Bebauungsplanes für das Gewerbe- und Industriegebiet „Ober der Brücke II“ 
 
Die Gemeinde Niederlauer beabsichtigt, die im Bebauungsplan für das Gewerbe- und Industriegebiet 
„Ober der Brücke II“ seit Beginn geplante unmittelbare Straßenanbindung des Gebietes zur 
Staatsstraße 2445 (früher B 19) auf den Weg zu bringen. Dazu hat jetzt der Gemeinderat die komplette 
Überarbeitung der Erschließungsplanung aus den 90iger Jahren in Auftrag gegeben. Parallel 
dazu wird an einer Finanzierung des Pro-
jektes gearbeitet. Die voraussichtliche 
Trassierung der Straßenanbindung ist auf 
dem nebenstehenden Luftbild gelb darge-
stellt. 
 
Daneben wird der Bebauungsplan für das 
Gewerbe- und Industriegebiet „Ober der 
Brücke II“ geändert. Von Seiten verschie-
dener Gewerbetreibender im nördlichen 
Bereich des Bebauungsplans „Ober der 
Brücke II“ besteht Bedarf für weitere ge-
werbliche Bauflächen im östlichen An-
schluss. Diese Flächen liegen nicht mehr 
im Geltungsbereich des Bebauungsplans, 
sind aber im Flächennutzungsplan der 
Gemeinde als gewerbliche Bauflächen 
dargestellt. Die Gemeinde Niederlauer 
beabsichtigt daher, die Flächen im Süden 
des Baugebiets „Ober der Brücke II“ durch 
eine Bebauungsplanänderung in nordöstli-
che Richtung zu verlagern. Lediglich eine 
Bauzeile südlich der Straße „Am Sandberg“ 
sowie die westliche Erschließungsstraße 
sollen im Bebauungsplan verbleiben. Die 
restlichen Flächen werden verlegt. Im 
Rahmen des Änderungsverfahrens wird ein 
Lageplan erstellt, der die Flächen im Detail 
ausweist. Hierüber wird zu gegebener Zeit 
wieder im Gemeinderat beraten und ent-
schieden, sowie im Gemeindeblatt berich-
tet.  
 
Für Fragen zu diesen Vorhaben steht der 
1. Bürgermeister gerne zur Verfügung. 
 
 

Gewerbe- und Industriegebiet 
„Ober der Brücke II“ 

Geplante Anbindungsstraße 
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BRK Kreisverband Rhön-Grabfeld
Sonnenstraße 1
09771 6123-0
info@kvrhoen-grabfeld.brk.de
www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

NOTRUF           112

Zentrale    09771  6123-0

Pfl egenotruf 24 Stunden  09771 6123-12 
Ambulante Pfl ege
Außerklinische Intensivpfl ege              09771 6123-39                         
   

Sozialarbeit
Hausnotruf, Essen auf Rädern, 
Kleiderladen, Blutspende etc. 09771 6123-43
   

Breitenausbildung 
Servicestelle Ehrenamt  09771 6123-35
   

Rettungsdienst   09771 6123-33
   

Patienten-/Behindertenfahrdienst 09771 6123-44
      
 
Fördermitglieder   09771 6123-0
            

                                                    

                                                Planungsbüro Rathgeber 
                                 Neutraler u. unabhängiger Energieberater 

                                            Klaus Rathgeber 
                                                  Am Ebersbach 4 

                                                 97618 Niederlauer 
 

                                      Tel. u. Fax 09708 – 705 282 

                                                 email: krathgeber@t-online.de 
 

- zugelassen als Kfw - Effizienzhausplaner u. Kfw -

Effizienzhaus Sanierungsplaner (günstige Kredite u. 

Zuschüsse) 

- zugelassen beim Bundesamt für Wirtschaft u. 

Ausfuhrkontrolle  (Vor-Ort-Energieberatung mit staatlichem 

Zuschuss), gelistet bei der Deutschen Energieagentur DENA 

- Energieausweis Aussteller 
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Freiwillige Feuerwehr 
Niederlauer 

 

Fahrzeugweihe des neuen Mannschaftstransportwagens 
und Einweihung des neuen Schulungsraums. 

 

02. Juli 2017 
 

 
 

Programm: 
09:00 Uhr Aufstellung zum Kirchenzug am Feuerwehrhaus 

 
09:30 Uhr Gottesdienst mit anschließender Fahrzeugsegnung und 

Kirchenparade 
 

anschließend: Festbetrieb mit Mittagsessen und Unterhaltungsmusik 
 

ab 14:00 Uhr Kaffee und Kuchen 
 

ganztägig: Kinderbetreuung mit Schminkecke und Hüpfburg 
 

 

Ab sofort wird auch die 
rechte seitliche Ausfahrt am 

Feuerwehrhaus genutzt. 
 

Diese ist Tag und Nacht 
freizuhalten! 
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Holzlagerplatz am Dicken Turm – Unangemeldete Feiern

Leider wurde in letzter Zeit vermehrt festgestellt, dass bei unangemeldeten 
Feiern am „Dicken Turm“ Holz von den nahegelegenen Holzlagerplätzen ent-
wendet wurde.

Die Gemeinde weist ausdrücklich darauf hin, dass das auf dem Holzlagerplatz 
gelagerte Holz Privatbesitz der jeweiligen Pächter ist! 

Die meisten dieser Feiern sind unangemeldet. Aus gegebenem Anlass weist 
die Gemeinde darauf hin, dass alle Feiern am Dicken Turm anmeldepflichtig 
sind.

Die Gemeinde bittet die Bürger um Informationen, falls Sie von Feiern am 
Dicken Turm Kenntnis haben, oder feststellen, dass dort Lagerfeuer gemacht 
werden. Wir sind auch dankbar, wenn die Pächter der dortigen Holzlager-
plätze vermehrt (insbesondere am Wochenende) offensiv am Dicken Turm 
vorbeifahren um die o.g. Vorkommnisse zu verhindern.

Wir haben auch die Polizei gebeten, in den Routinefahrten auch den Dicken 
Turm zu berücksichtigen.

Wir bitten die Bürger, diesbezügliche Feststellungen oder Informationen un-
verzüglich an den Bauhof Erich Müller oder Klaus Dünisch Tel.: 0162/6542200 
oder den Bürgermeister Richard Knaier 0176/24210781weiterzugeben. Die 
Gemeinde wird entsprechend Anzeige gegen diese Personen erstatten.

Für Ihre Mithilfe herzlichen Dank!
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Beihilfe bei Schäden, die durch Biber verursacht worden sind

Bei Biberschäden können unter be-
stimmten Voraussetzungen Beihilfen 
aus dem Biberfonds bei der Unteren 
Naturschutzbehörde, Landratsamt 
Rhön-Grabfeldbeantragt werden.

Sollte es aufgrund von Biberaktivi-
täten zu Einschränkungen bei der 
Bewirtschaftung oder zu einem Nut-
zungsausfall kommen (z. B. Fraß- oder 
Vernässungsschäden), besteht grund-
sätzlich die Möglichkeit, eine Beihilfe 
aus dem Biberfonds zu beantragen. 
Der Biberfonds ist dabei grundsätzlich 
nur als Beihilfe- und nicht als Entschä-
digungsinstrument zu betrachten, d. 
h. ein Rechtsanspruch auf eine Zah-
lung besteht nicht. 

Als Biberschäden können neben Fraß- 
und Vernässungschäden auch Ufer-

abbrüche oder Geländeeinbrüche sowie ggf. dabei entstehende Maschi-
nenschäden geltend gemacht werden. Wichtig ist, dass folgende Kriterien 
eingehalten werden:

- Der Geschädigte oder ein von ihm Beauftragter muss den Schaden  
 rechtzeitig (d. h. so frühzeitig wie möglich) telefonisch oder   
 schriftlich bei der UNB melden.

- Grundsätzlich ist Präventivmaßnahmen bzw. Maßnahmen des   
 Bibermanagements (Dammregulierungen etc.) Vorrang   
 einzuräumen. 

- Es muss eine Glaubhaftmachung des Schadens durch den   
 Geschädigten erfolgen (i.d.R. gemeinsamer Ortstermin mit   
 der Unteren Naturschutzbehörde, hierbei wird auch der   
 entstandene Schaden dokumentiert und per GPS aufgenommen).

- Für Beihilfen gilt außerdem die sog. „Bagatellgrenze“, d. h.   
 Schäden unter 50 € werden nicht anerkannt. 

Entsprechende Anträge sind zu stellen. Sind die Kriterien erfüllt, werden sie 
zu Jahresbeginn (also i. d. R. im Folgejahr) über die Bezirksregierung ans Mi-
nisterium weitergeleitet. In welcher Höhe Beihilfen ausgezahlt werden, hängt 
am Ende von der Anzahl gemeldeter Schäden ab, da der zur Verfügung ste-
hende Ausgleichsbetrag gedeckelt ist.
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Das familiengeführte
Senioren- und Pflegeheim

Kurz- und Langzeitpflege,
Verhinderungspflege

Mühlstraße 3 • 97618 Niederlauer

In der Rhönresidenz Niederlauer, Ihrem familiengeführten Senioren-
und Pflegeheimmit Kurz- und Langzeitpflege sowie Verhinderungs-
pflege steht derMensch noch imMittelpunkt.

Dafür sorgen unsere kompetenten und hervorragend ausgebildeten
Mitarbeiter durch eine erstklassige Rundumbetreuung zu jeder Tages-
undNachtzeit.

Die überschaubare Größe unseres Hauses sorgt dabei für eine
individuelle Fürsorge eines jeden Bewohners.

Geborgen, herzlich und familiär

Jetzt Prospekt anfordern:

www.rhoenresidenz.de
oder Tel. 09771 6251-0

Grubenstr. 1, 97618 Niederlauer
Tel: 09771 - 6372826

…die Zeit sollten Sie sich nehmen!
� Manuelle Therapie
� Krankengymnastik nach Bobath
� Krankengymnastik mit und ohne Gerät
� Manuelle Lymphdrainage
� Verschiedene Massagen
� Verschiedene Wellness – Anwendungen
… Sie erwartet eine entspannte Atmosphäre!
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Ferienprogramm 
Vorankündigung für 

Unter‐ und Oberebersbach 
Auch in diesem Jahr planen wir in Zusammenarbeit mit 

Vereinen, Jugendbetreuern und Freiwilligen für die 

Ebersbacher Kinder wieder ein vielseitiges und spannendes 

Ferienprogramm. 
Bis heute haben sich schon die meisten Veranstalter der 

vergangenen Jahre bereit erklärt, auch 2017 einen attraktiven 

Beitrag für die Kinder zu leisten. 

 

Wir freuen uns allerdings auch über neue Anbieter, die zum 

Ferienprogramm beitragen möchten. 

Interessenten können sich bei den Jugendbeauftragen der 

Gemeinde unter der Tel.‐Nr. 09708/70267 informieren. 

Alle Programmbeschreibungen, die bis zum 10.07.2017 an 

"jochen.lehnert@gmx.de" gesendet werden, können im 

Ferienprogrammheft aufgenommen werden, welches Ende 

Juli erscheint und im Kindergarten ausgelegt wird. 

Wer kein Programmheft erhalten hat, kann ab Ende Juli die 

ständig aktualisierten ausführlichen Programmbeschrei‐

bungen aller Veranstaltungen unter  

www.jochen‐lehnert.online.de  

einsehen. 
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09771   61500

Der letzte Weg
in guten Händen.

Wissen, was auf 
einen zukommt.
Wir beraten Sie.

www.bestattungen-suckfuell.de
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Markttermine

Bad Kissingen
Matthäi Markt: 28.09.2017 
Wochenmarkt immer dienstags und donnerstags von 8 bis 13 Uhr 
Grüner Markt immer samstags von 8 bis 13 Uhr
Bauernmarkt jeden 3. Samstag im Monat von 08.30 bis 12.00 Uhr

Schweinfurt
Bauernmarkt: 08.07.2017 05.08.2017 02.09.2017
Wochenmarkt  Dienstag und Freitag von 10:00 bis 18:00 Uhr
 Mittwoch und Samstag von 08:00 bis 14:00 Uhr

Münnerstadt
Kapitelsmarkt (Musik&Märkte): 08/09.07.2017

Bad Neustadt
Wochenmarkt: Dienstag und Freitag von 07:00 bis 14:00Uhr 
Bauernmarkt: jeden 1. + 3. Freitag im Monat

Bischofsheim
Himmelfahrtsmarkt:  15.08.2017

12 1313

Sie glauben nicht an den Zufall,  
sondern an die richtige Anlagestrategie.
Wir zeigen Ihnen den ent schei denden Zug – Ihr privates Anlagemanagement. 
Dabei berücksichtigen wir alle finanziellen Aspekte Ihres Le bens, und bieten 
Ihnen  sämt liche Finanzdienstleis tung en aus einer Hand. Sprechen Sie mit mir. 
Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Beratung und Vermittlung durch:

Richard Knaier
Finanzberater 
für Bonnfinanz
Gartenstraße 36
97616 Bad Neustadt

Telefon 09771 686010
Telefax 09771 686011
richard.knaier@bonnfinanz.de
www.bonnfinanz-richard-knaier.de

Bonnfinanz. Damit Ihre Zukunft Zukunft hat.

12

An der Bahn 9 · 97618 Niederlauer

An der B 19 Gewerbegebiet Niederlauer

Telefon (0 97 71) 99 51 99, (01 71) 2 85 96 09

Telefax (0 97 71) 99 57 99

Internet: www.auto-voll.de • E-Mail: auto-voll@t-online.de

Neu- und Gebrauchtwagen · EU Fahrzeuge

Rentensprechtage der Deutschen Rentenversicherung in Bad Neustadt 

 

Die gemeinsame örtliche Beratungsstelle in Bad Neustadt a.d. Saale befindet sich 

im Landratsamt Rhön Grabfeld, Spörleinstr. 1, Zi.Nr. 130. Hier werden dem Versi

cherten mit einem Blick in das eigene Rentenkonto detaillierte Informationen 

angeboten. 

 

Terminvereinbarungen sind erwünscht unter der Tel. 09771/94 0.  

Sprechzeit ist jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.30 Uhr. 

 

Die Sprechstunden finden jeden Dienstag statt. 

 

Bitte bringen Sie zur Beratung Versicherungsnummer, die Versicherungs

unterlagen, sowie den Personalausweis bzw. Reisepass mit. Bei Beratung für ande

re Personen ist eine Vollmacht erforderlich!  

 

Auskunfts  und Beratungsstelle Würzburg 

Schönbornstraße 4 6 

97070 Würzburg 

Tel. 0931/802 0, Fax 0931/802 400 
 

 

Die Bürger/innen der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a.d. Saale kön

nen sich jedoch in allen Angelegenheiten der Rentenversicherung z.B. 

 Rentenantragstellung  

 Kontenklärungsverfahren  

 Beratungen usw.  

auch an das Renten  und Sozialamt der VG, Goethestr. 1 wenden.  

Termine können unter Tel.: 09771/6160 14 vereinbart werden.   
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Im Rahmen einer Feierstunde 
mit den Bürgermeistern und 
dem Personal wurde in der 
Geschäftsstelle der Verwal-
tungsgemeinschaft Bad Neu-
stadt Frau Christa Volkheimer 
aus Salz,ein „Urgestein“ der 
VG, in den Ruhestand verab-
schiedet. 

Die sehr geschätzte Mitar-
beiterin war seit 1972 zu-
nächst bei der Gemeinde Salz 
und mit Gründung der VG 
am 1.5.1978 bei der Verwal-
tungsgemeinschaft Bad Neu-

stadt tätig. Gemeinschaftsvorsitzender Richard Knaier zeichnete ihren beruf-
lichen Werdegang nach. Die Verwaltungsfachangestellte ist der Öffentlichkeit 
vor allem aus ihren Tätigkeiten im Standesamt und seit 2005 im Rentenamt 
der VG sehr bekannt. In zahllosen Personenstands- und Rentenfällen stand 
Christa Volkheimer mit hoher persönlicher und fachlicher Kompetenz sowie 
mit großem Einfühlungsvermögen vielen Bürgern zur Seite. 

Der Gemeinschaftsvorsitzende dankte Christa Volkheimer mit Blumen und 
einem Geschenk. Geschäftsstellenleiter Bernhard Rösch, der mit Frau Volk-
heimer fast 40 Jahre zusammenarbeitete, ließ seine Dankesworte zusammen 
mit Franz-Josef Schmitt musikalisch klingen. Dabei kam ihre Sorge um die 
Menschen ebenso zum Ausdruck, wie ihr Witz und ihre Zuverlässigkeit. Aus 
den Worten des Personalratsvorsitzenden Klaus Wohlfart erntete die Kollegin 
viel Lob für ihre kollegiale Einstellung und ihren Einsatz für die Betriebsge-
meinschaft. Volkheimer vertrat die Interessen der Mitarbeiter 12 Jahre im 
Personalrat, dessen Vorsitz sie zeitweise auch führte. Den Dankesworten 
schlossen sich auch ihr unmittelbarer Kollege Jürgen Büttner und der erste 
Bürgermeister der Gemeinde Salz an. Christa Volkheimer dankte für die schö-
nen Jahre in der VG. Bürgermeister und Personal hätten immer sehr tatkräf-
tig und vertrauensvoll, wie eine große Familie zusammen gestanden. Viele 
Umarmungen begleiteten Christa Volkheimer am Ende in ihren wohlverdien-
ten Ruhestand, wo zu ihren Leidenschaften der Sälzer Geschichte oder der 
Mundart von ihr sicherlich weiter zu hören sein wird.

Zum Foto: Von links: Gemeinschaftsvorsitzender Richard Knaier, Christa Volkheimer, 
Geschäftsstellenleiter Bernhard Rösch, Personalratsvorsitzender Klaus Wohlfahrt.

Verabschiedung der langjährigen Mitarbeiterin Christa Volkheimer
in der Verwaltungsgemeinschaft
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Mittwoch, 12. Oktober  
 

Mittwoch, 16. November 
 

Mittwoch, 14. Dezember (Weihnachtsfeier) 
 

im Gasthaus Stern 
 

Beginn jeweils um 14:30 Uhr 
 

Jede/r ist herzlich willkommen.  
 

Wir freuen uns auf euch! 
 
Der Termin für den Halbtagesausflug mit dem Bus 

 

wird rechtzeitig bekannt gegeben! 
  

Mittwoch, 19. Juli

Mittwoch, 17. August

Mittwoch, 14. September

im Gasthaus Stern
Beginn jeweils um 14:30 Uhr

Jede/r ist herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf euch!

Der Termin für den Halbtagesausflug mit dem Bus

wird rechtzeitig bekannt gegeben!

Gartengrundstück gesucht

Bei der Gemeinde laufen immer wieder 
Nachfragen von Pachtinteressenten nach 
Gartengrundstücken ein.
Wer ein Grundstück verpachtet bitte beim 
Bürgermeister melden. Dieser hilft gerne 
bei der Vermittlung.
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u l t u r t a f e l  
r h ö n – g r a b f e l d 

 
 
 
 
 

Genießen Sie wieder einmal Kultur. 
Wir laden Sie ein – werden Sie unser Gast - 
 
Wir helfen Ihnen diskret, wenn Sie aufgrund Ihrer momentan finanziellen 
Situation nicht am kulturellen und gesellschaftlichen Leben teilnehmen können. 
 
Auf der Internetseite finden Sie die aktuellen Angebote - 
und damit auch alles gut funktioniert - 
unsere Spielregeln. 
 
Melden Sie sich an:                         https://kulturtafel-rhoen-grabfeld.jimdo.com 
Besuchen Sie uns auch auf 
FACEBOOK:         KulturTafel Rhön-Grabfeld 

o 
o 

o 
o 

o 
o 

o 
o

 o
 o

 o
 o

 
o

o
o

 o
oo

 o
o

 o
o 

o
o

o
o 

o 
o
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An alle Veranstalter, Vereinsvorstände und Kulturinteressierten

Der gemeinnützige Verein, die Kulturtafel-Rhön-Grabfeld, 
bietet Menschen, die aufgrund ihrer momentan finanziel-
len Situation nicht am kulturellen und gesellschaftlichen 
Leben teilnehmen können, diskrete Hilfe in Form von Ein-
trittskarten an.
Aktuelle Angebote (Musik, Theater, Sport, etc.) und die 
Spielregeln finden sie im Internet: http://kulturtafel-
rhoen-grabfeld.jimdo.com und auf Facebook: KulturTafel Rhön-Grabfeld Sie 
als Veranstalter können durch ein Kartenfreikontingent helfen, dass Ihre Ver-
anstaltung mit einer sozialen Komponente an Wertigkeit gewinnt. So können 
Sie schon bei Ankündigung darauf hinweisen, dass Karten für die Kulturtafel 
bereit liegen.
Die Sponsoren werden in der Jahreshauptversammlung des Vereins veröf-
fentlicht.

Wahlhelfer für die Bundestagswahl 2017 gesucht

Für die Bundestagswahl am 24. September 2017 sucht die Gemeinde frei-
willige Wahlhelfer. Als Wahlhelfer sind Sie Mitglied des Wahlvorstandes im 
Wahllokal, überprüfen die Wahlberechtigung der Wähler, geben die Stimm-
zettel aus und sorgen für die ordnungsgemäße Durchführung der Wahl sowie 
die Auszählung der Stimmen. Sie erhalten für diese Tätigkeit eine Aufwands-
entschädigung. Der Wahlvorsteher informiert Sie am Wahltag über ihre Auf-
gaben im Wahlvorstand.

Voraussetzung für Ihre Tätigkeit als Wahlhelfer ist, dass Sie wahlberechtigt 
sind (Deutsche Staatsangehörigkeit, Volljährigkeit, Wohnsitz in der Gemein-
de).

Alle Interessenten, die bei der Wahl mithelfen möchten, können sich im Bür-
gerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a.d.Saale melden.

Kontaktdaten:
Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt
Bürgerbüro
Goethestraße 1
97616 Bad Neustadt a. d. Saale
Telefon: 09771 6160-10
E-Mail: buergerbuero@bad-neustadt-vgem.de

An alle Veranstalter, Vereinsvorstände und Kulturinteressierten. 
 
Der gemeinnützige Verein, die Kulturtafel-Rhön-Grabfeld, bietet Men-
schen, die aufgrund ihrer momentan finanziellen Situation nicht am kul-
turellen und gesellschaftlichen Leben teilnehmen können, diskrete Hilfe 
in Form von Eintrittskarten an.  
Aktuelle Angebote (Musik, Theater, Sport, etc.) und die Spielregeln finden sie im Internet:   
http://kulturtafel-rhoen-grabfeld.jimdo.com   
und auf Facebook: KulturTafel Rhön-Grabfeld 
Sie als Veranstalter können durch ein Kartenfreikontingent helfen, dass Ihre Veranstal-
tung mit einer sozialen Komponente an Wertigkeit gewinnt.  So können Sie schon bei An-
kündigung darauf hinweisen, dass Karten für die Kulturtafel bereit liegen.  
Die Sponsoren werden in der Jahreshauptversammlung des Vereins veröffentlicht. 
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97616 Bad Neustadt · Rederstr. 3-5   
Tel. 09771-8047      ·     Fax: 09771-98147
Mo - Fr 9-18.30 und Sa 9-15 Uhr  
Mail: badneustadt@innaturaleben.de

36124 Eichenzell  · Fasaneriestraße 8  
Tel. 06659-619070 · Fax: 09771-98147
Mo - Fr 10-18 und Sa 10-14 Uhr   
Mail: eichenzell@innaturaleben.de

24 Stunden shoppen

www.innaturaleben.de

… und zu Hause wird´s schöner

Ihr Wohnberater für die individuelle 
Planung Ihrer kompletten Wohnung.

Alles aus einer Hand: Bodenbeläge, 
Gardinen, Fliegenschutz, Beschattung, 
Wandgestaltung und Massivholzmöbel 
zu fairen Preisen, passgenau nach 
Ihren Wünschen.

Realisieren Sie einen Lebensstil, der viel 
Natur in Ihr Zuhause bringt. Liebevolle 
Details und breite Typenprogramme 
lassen keine Wünsche offen.
Hier ist gute Laune angesagt – 
Möbel, die einfach eine positive 
Lebenseinstellung symbolisieren.

… und einfach gut schlafen           Lebens-Energie

       Mit der Kraft der Zirbe!
Gut schlafen bedeutet ein echtes Stück 
Lebensqualität.

In einem Relax Bettsystem schlafen Sie 
wie auf einer Wolke schwebend. 
Metallfrei schlafen in Kombination mit der 
Kraft der Zirbe, für einen erholsamen 
Schlaf.

Bei Innatura finden Sie Schlafsysteme, 
die sich perfekt und punktelastisch  
anpassen, Ihre Schulter entlasten, damit 
sich Nacken- und Rückenmuskulatur 
wirklich entspannen können.

Jahrelange Erfahrung und Schulungen 
haben uns zu Schlafexperten gemacht!
Testen Sie es selbst.
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Zum 1. März 2017 wurde ein neuer Reisepass für deutsche Bürgerinnen und 
Bürger eingeführt. Dieser soll wesentlich sicherer sein als die bisherige Ver-
sion. Auf dem elektronischen Speichermedium des neuen Reisepasses sind 
nun ein Passbild sowie Fingerabdrücke gespeichert, was zusätzlich für Sicher-
heit sorgen soll. Neben sicherheitsrelevanten Ergänzungen, ist der neue Rei-
sepass auch kompakter als sein Vorgänger.

Die Gebühr für den neuen Reisepass beträgt statt bisher 59,00 
Euro nun 60,00 Euro. Für bis zu 24-Jährige kostet das Dokument 
nach wie vor 37,50 Euro. Der Kinderreisepass kostet 13,00 Euro 
und ein vorläufiger Pass 26,00 Euro. Für einen Expressreisepass, 
der kurzfristig benötigt wird und in drei bis vier Werktagen vor-
liegt, beträgt die Gebühr 92,00 Euro.

Wichtig: Bereits ausgegebene Reisepässe behalten bis zum Ablauf des an-
gegebenen Datums ihre Gültigkeit. Ein Umtausch des „alten“ Reisepasses ist 
daher nicht erforderlich.

Einführung eines neuen Reisepasses

Für Fragen stehen die VG-Mitarbeiter des Passamtes gerne zur Verfügung 
Tel. 09771 6161-70

Fälligkeit Wasser- und Kanalgebühren

Die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a.d. Saale weist da-
rauf hin, dass am

01.  August 2017
die Abschlagszahlung für die Wasser- und Kanalgebühren fällig 
wird.

Zu zahlen ist der im letzten Gebührenbescheid festgesetzte Ab-
schlagsbetrag (Abrechnungsbescheid für 2016 vom 27.01.2017). 

Zur Vermeidung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen werden alle 
Zahlungspflichtigen, die keine Einzugsermächtigung zur Abbuchung der Ver-
brauchsgebühren (Wasser- und Kanalgebühren) an die Verwaltungsgemein-
schaft erteilt haben, aufgefordert, die fälligen Beträge rechtzeitig auf ein Kon-
to der Gemeinde zu überweisen.



24



25

    
 SOMMERFEST und JUGENDPOKALTURNIER 
                              am 29./30.07.2017 
               bei der DJK Unter-/Oberebersbach 
____________________________________________________ 
 
                                                     
SAMSTAG, 29.07. 
 
• 13:30 Uhr Festbetrieb mit Kaffee und Kuchen 
• 15:30 Uhr Mannschaftsspiel 
• 17:30 Uhr Mannschaftsspiel 
• ab 20:00 Uhr Barbetrieb 

 
SONNTAG, 30.07. 
 
• 10:00 Uhr Jugendturnierbeginn mit Weißwurstfrühstück 

 
 

Für Essen und Trinken ist  
an beiden Tagen ausreichend gesorgt! 

 
 

Auf viele Besucher und ein schönes Wochenende mit euch freut 
sich die DJK Unter-/Oberebersbach.  
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Turmschützen Niederlauer
 

Rundenwettkampf 2016/17 
 
 

 

1. Mannschaft MEISTER Bezirksliga Ost:  
20:08 Punkten  

 
 

2. Mannschaft Gauoberliga:  
3. Platz 14:10 Punkten  
  

Jugend MEISTER:   
18:04 Punkten  

 
 

Aufgelegt MEISTER:  
14:02 Punkten  

 
 
 

Bezirksmeisterschaften 2017 
 

Nick Wolf:  
19. Platz Luftgewehr Schüler Am 

Tim Christmann:  
37. Platz Luftgewehr Schüler Am 
 
 
 
 
 
Marie Krzok:  
13. Platz Luftgewehr Schüler Aw 
 
 
 
 
Mannschaft Schüler: 
8. Platz Nick Wolf, Tim Christmann, Marie Krzok 

Linus Diemer: 
1.Platz Luftgewehr Jugend m  
1.Platz Luftgewehr Mannschaft (Frankonia UFR) 
1.Platz Luftgewehr Dreistellung Mannschaft (Frankonia UFR) 
1.Platz Kleinkaliber Liegend 
2.Platz Luftgewehr Dreistellung Jugend  
2.Platz Kleinkaliber Dreistellung Jugend 
Qualifikation zur Bayerischen Meisterschaft 
 
Jana Schlesinger: 
1.Platz Luftgewehr Damenklasse 
Qualifikation zur Bayerischen Meisterschaft 

 
Torsten Wolf: 
2.Platz Zimmerstutzen 
Qualifikation zur Bayerischen Meisterschaft 

 

25. DORFMEISTERSCHAFT DER TURMSCHÜTZEN 
28. September bis 01.Oktober jeweils ab 19 Uhr 

Anmeldung bei Paul Knaier 09771/4987 
Siegerehrung am 14.Oktober ab 19:30 Uhr 
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casa reha Seniorenpflegeheim »Am Kurpark« 
Waldweg 2 • 97616 Bad Neustadt 
Telefon: 09771 /6364-0 • www.casa-reha.de/kurpark

 ♥ Bevorzugte Lage am Kurpark
 ♥ Helle Zimmer mit eigenem Bad und Blick auf die 
Stadt oder ins Grüne
 ♥ Zahlreiche Therapie-, Kultur- und Freizeitangebote

Auf den ersten Blick ein Haus.  
Auf den zweiten Blick ein Zuhause.
Liebevolle Pflege und Betreuung – bei uns kein 
Wunsch, sondern Wirklichkeit. Besuchen Sie uns. 
Wir freuen uns auf Sie.

Hohe Qualität, faire Preise*

*Kurzzeitpflege: Eigenanteil/28 Tage/PS 2 im EZ ab 901 €1 
*Langzeitpflege: Eigenanteil/Monat (Ø30,42 Tage)/PS 2 im DZ ab 1071 €1

*Stand: März 2016
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VG-Pokalturnier vom 8. bis 10. Juli 2017 in Windshausen

Das Bild zeigt den amtierenden VG-
Pokalturnier-Sieger, den SV Burgwallbach 
mit dem Gemeinschaftsvorsitzenden der VG, 
Richard Knaier (1. Reihe, 2. v. r.). 

 
 

VG‐Pokalturnier vom 8. bis 10. Juli 2017 in Windshausen 
 
Auch in diesem Jahr findet wieder das  
traditionsreiche VG‐Pokalturnier statt. Nach‐
dem der SV Burgwallbach im vergangenen Jahr 
die Trophäe erobern konnte (siehe Foto), wer‐
den die Karten nun wieder neu gemischt. Aus‐
richter des diesjährigen Turniers ist die DJK 
Windshausen. Der Gastgeber eröffnet am 
Samstag um 13:00 Uhr das Turnier. Das End‐
spiel findet am Montag um 18:30 Uhr statt.Alle 
weiteren Spielpaarungen können dem nach‐
folgenden Spielplan entnommen werden. Ne‐
ben dem sportlichen Wettkampf sorgt ein 
buntes Rahmenprogramm für reichlich Ab‐
wechslung. Auch für das leibliches Wohl wird 
bestens gesorgt. 
 

Spielplan 

Samstag, 8. Juli 2017  

13:00 
Uhr 

 SG Windshausen/Brendlorenzen ‐ (SG) DJK Unter‐/Oberebersbach : 

14:30 
Uhr 

 SV Niederlauer ‐ FSV Hohenroth : 

16:00 
Uhr 

 SV Burgwallbach/Leutershausen ‐ DJK Olympia Schönau : 

17:30 
Uhr 

 DJK Salz ‐ VfB Burglauer : 

19:00 
Uhr 

 FC Strahlungen ‐ SV Rödelmaier : 

   

Sonntag, 9. Juli 2017  

12:30 
Uhr 

 SG Windshausen/Brendlorenzen ‐ SV Burgwallbach/Leutershausen : 

14:00 
Uhr 

 (SG) DJK Ober‐/Unterebersbach ‐ SV Rödelmaier : 

15:30 
Uhr 

 DJK Olympia Schönau ‐ FC Strahlungen : 

17:00 
Uhr 

 FSV Hohenroth ‐ DJK Salz : 

18:30 
Uhr 

 VfB Burglauer ‐ SV Niederlauer : 

   

Montag, 10. Juli 2017  

18:30 
Uhr 

 Endspiel   : 

   

Spielzeit Vorrunde: 2 x 30 Minuten  Spielzeit Endspiel: 2 x 45 Minuten
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15.7 | ab 17 UHR
   SVN I/FCS II : TSV OBERSTREU,
   LIVE-MUSIK “DIE PATIENTEN”,
   MAKRELE VOM GRILL, 
   WEINBAR, COCKTAILBAR

16.7 | ab 10 UHR
  GOTTESDIENST, FRÜHSCHOPPEN, 
   EHRUNGEN, MITTAGESSEN, 
   FAMILIENNACHMITTAG, 
   BAMBINI-TURNIER

15.-16.7
SOMMERNACHTSFEST
NIEDERLAUER
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Liebe Sportfreunde, 
 
die nächste Spielzeit 2017/2018 steht in den Startlöchern. Die Kooperation mit 
dem FC Strahlungen ist unter Dach und Fach. 
 
Der ein oder andere „Niederläurer“ hat die Möglichkeit sich in der Bezirksliga 
neuen Aufgaben zu stellen – der Großteil des Kaders wird in der neuen 
Spielgemeinschaft SG SV Niederlauer/FC Strahlungen II erneut in der 
Kreisklasse die Stiefel schnüren. 
 
Mit der langfristig angelegten Kooperationsvereinbarung wollen wir unseren 
„SVN“ gemeinsam mit dem “FC“ fit für die Zukunft machen und einen geregelten 
Spielbetrieb für die nächsten Jahre sicherstellen. 
 
Lasst uns zusammen dieses neue Kapitel unseres Vereinslebens in Angriff 
nehmen und die „SG“ wie auch die Bezirksligamannschaft nach Kräften 
unterstützen! 
 
Wir freuen uns auf viele interessante Spiele und heiße Derby´s! 
 
 
Die Vorstandschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Sportfreunde,

die nächste Spielzeit 2017/2018 steht in den Startlöchern. Die Kooperation 
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neuen Aufgaben zu stellen – der Großteil des Kaders wird in der neuen Spiel-
gemeinschaft SG SV Niederlauer/FC Strahlungen II erneut in der Kreisklasse 
die Stiefel schnüren.

Mit der langfristig angelegten Kooperationsvereinbarung wollen wir unseren 
„SVN“ gemeinsam mit dem “FC“ fit für die Zukunft machen und einen gere-
gelten Spielbetrieb für die nächsten Jahre sicherstellen.

Lasst uns zusammen dieses neue Kapitel unseres Vereinslebens in Angriff 
nehmen und die „SG“ wie auch die Bezirksligamannschaft nach Kräften un-
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Wir freuen uns auf viele interessante Spiele und heiße Derby´s!

Die Vorstandschaft

Schwimmbadfreunde Schönau e. V. 
 
 

 
 

 

Freibad Schönau 
 
Geöffnet  Mo-Freitag:                        14.oo -20.00 Uhr 
               Sa/So/Feiertags/Ferien:    11.00- 20.00 Uhr 

    Bei unsicherem Wetter:                     Tel.:      09775-858 959 
         Info`s +downloads unter:     www. schwimmbad-schönau.de 
 
                     25 m Becken, Kinderbecken,  Beachvolleyball, 
     Erlebnisbereich am Bach, Tischtennis, Kioskbetrieb und Biergarten 
                           - Erreichbar über Brendtalradweg – 
                Saisonbeginn : Do 25.5.17 mit freiem Eintritt !  
 
Unser Bad wird inzwischen in der 13.Saison  ehrenamtlich betrieben  -  als Vereinsbad seit 2012 
 die Mitgliedschaft pro Familie beträgt 5-€/Jahr und endet automatisch am Jahresende 
Eintrittspreise:   Kinder:                 1,-€/Tag 
                              Erwachsene:       3,-€/Tag 
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34

SOMMERNACHTSFEST 
SV NIEDERLAUER

AM 15./16. JULI

15.07. Samstag: 17 Uhr: Vorbereitungsspiel gegen Oberstreu

 Ab 19:30 Uhr Live-Musik „Die Patienten“
 Gegrillte Makrelen, 
 Wein- und Cocktailbar

16.07. Sonntag:   10:30 Uhr Familien u. Sportgottesdienst
 Anschl. Frühschoppen und Ehrung verdienter  
 Mitglieder mit der „Niederläurer Blasmusik“

 ab 12 Uhr gemeinsames Mittagsessen

 Ab 13:30 Uhr: Familiennachmittag mit   
 Kinderprogramm, Hüpfburg, Wasserrutsche   
 und vieles mehr

 Ab 13:30 Uhr: U 7 Blitzturnier u.a. mit dem   
 SV Herschfeld, DJK Unter/Oberebersbach   
 und dem SV Niederlauer
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Die  FFAAHHRRRRAADD--SSAAIISSOONN  
im Sportverein läuft.. 
Jeden Dienstag -  
Treffpunkt um 19 Uhr vor 
dem Gasthaus Stern.      
Jeder, der einen Drahtesel hat 
ist herzlich Willkommen!   

 

  
      

  
  
  
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
KINDERTURNEN  FÜR  4  BIS  10 -JÄHRIGE -  MITTWOCH VON  17 BIS 18 UHR 
IN DER SPORTHALLE 
 
Hiermit laden wir alle Kinder dieser Altersklassen ein zu Bewegung bei  
Turnen, Klettern, Spiel und Spaß. 
 

o Bewegungsbaustellen 
o Turnen mit verschiedenen Geräten 

und Materialien 
o Abwechslungsreiche Spiele 

 
o Ansprechpartner: 

    Marion Breitenbach Tel. 6099477 
 

 
 
Während der Sommerferien – Turnpause! 
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SVN - Fußballjugend 
 
 
Die Jugendarbeit im Fußballbereich erfolgt zusammen mit den 
Nachbargemeinden Burglauer, Reichenbach und Strahlungen. 
Wendet Euch bitte an unsere Jugendleiter: 
 
Bitte wendet Euch direkt an einen der aktuellen Ansprechpartner! 
 
Andreas Weisenseel 
 0157-84673708 

Manuel Wengel 0170-3211790 

 
 
 

FUßBALLAKADEMIE MAINFRANKEN 
DIE FEREIEN-FUßBALLSCHULE 

 
 MONTAG 07. AUGUST 2017  

- 
DONNERSTAG 10. AUGUST 2017 

 
AUF DEM SPORTGELÄNDE DES SV 

NIEDERLAUER 
 
ANMELDUNGEN UNTER: WWW.TALENTSCHMIEDE-MAINFRANKEN.DE 
 
 
 
 
 
 
 

Fussballakademie Mainfranken
Die Ferien-Fussballschule
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ANMELDUNGEN UNTER: WWW.TALENTSCHMIEDE-MAINFRANKEN.DE 
 
 
 
 
 
 
 



37

 
________________________________________________________ 
 
BADMINTON „JUST FOR FUN“  
 
immer Montag in der Sporthalle 
Jugendliche von 18.30 bis 19.30 Uhr 
Erwachsene von 19.30 bis 21.00 Uhr 
Interessierte können jederzeit gerne vorbeikommen. 
Ansprechpartner: Valentin Büchs (Tel. 7333 
 
 
 
TRAINING DER „ALTEN HERREN“ – IMMER FREITAG UM 19.30 AM 
SPORTPLATZ 

 
FUSSBALL MIT SPASSFAKTOR !  

 
 

 
THEATER THEATER…. DER VORHANG GEHT AUF….. 
 
 
Unsere Theatergruppe sucht dringend Verstärkung! 
 
Wer hat Lust sein schauspielerisches Können mit uns zusammen weiter 
zu entwickeln?? Sei einfach mit Spaß dabei und melde dich bei der 
Vorstandschaft! 
 
Weitere Info´s auch unter: 
 

WWWWWW..SSVVNNIIEEDDEERRLLAAUUEERR..DDEE  
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WALDTAGE IM KINDERHAUS ST. KATHARINA NIEDERLAUER

In den Monaten Mai und Juni marschieren 
die Kinder mit ihren Erzieherinnen wieder 
in „unser Waldstück“.
Gut ausgestattet mit Essen und Getränken 
im Rucksack, Lupengläser und verschiede-
nem Werkzeug geht es los Richtung Wald.
Nach dem Frühstückspicknick wird zuerst 
das Basislager aufgebaut. Eine große Plane 
wird ausgelegt und dient für alle als Sam-
melpunkt.
Anschließend wird noch ein Platz gesucht, 

an dem das „Kloloch“ gegraben wird.

Dann ist es endlich soweit, die Kinder dürfen das Waldstück erkunden. Es 
werden Wurzeln, Äste und Baumstämme 
herangeschleppt – manchmal entsteht ein 
Lager oder Tippie daraus, manchmal macht 
es auch einfach nur Spaß unterschiedliche 
Materialien zusammen zu tragen. 

Auch verschiedene Lebewesen wie Schne-
cken, Käfer, Ameisen... werden entdeckt, 
beobachtet und fotografiert. Anhand der 
Foto`s werden die Kinder dann in Sachbü-
chern nachschauen und mehr über diese 
Lebewesen erfahren. 

Nach der Mittagspause und einem gemeinsamen 
Kreis mit Liedern, Spielen und Erzählungen im Ba-
sislager, bleibt nochmals Zeit zum Erkunden, Bauen 
und Spielen.

Bevor es zurück zum Kinderhaus geht, wird wieder 
alles aufgeräumt und zusammengepackt. 

Dann geht ein erlebnisreicher und spannender Tag 
zu Ende!

Kinderhaus St. Katharina Niederlauer

Wir wünschen allen einen schönen Sommer und 
erlebnisreiche Ferientage!

das Team vom Kinderhaus Niederlauer
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Einladung zur 
Bürger- und Informationsversammlung zum Thema 

Nationalpark Rhön
am 26.Juni 2017 in der Schulaula in Hohenroth

Der Freistaat Bayern plant die Ausweisung eines 
dritten Nationalparks in Bayern. Dabei ist die 
Rhön als möglicher Standort in die Auswahlbe-
trachtungen einbezogen. Die derzeitigen Überle-
gungen sehen als Nationalpark das auf dem nach-
folgenden Lageplan rot schraffierte Gebiet vor. Es 
handelt sich dabei ausschließlich um Staatswald. 
Die geplanten Flächen grenzen an die Gemarkun-
gen Niederlauer sowie Ober- und Unterebersbach 
an.
Zur Einrichtung eines Nationalparks sind viele Facetten und Chancen zu be-
trachten. Es bedarf daher umfassender Informationen über Auswirkungen 
und Chancen eines Nationalparks und eines breiten sowie auch sachlichen 
Dialoges. Dabei müssen Gemeinderäte und Bürgerschaft auch eigene Über-
legungen treffen, ob gegebenenfalls mit eigenen Initiativen Chancen wahrge-
nommen werden können. Keinesfalls dürfen voreilig Schlüsse gezogen wer-
den. 
Aus diesem Grund bieten die Gemeinden Niederlauer und Hohenroth der 
Öffentlichkeit 

am Montag, den 26. Juni 2017, um 19:30 Uhr
in der Aula der Edmund-Grom-Grund- und Mittelschule, 

Poststraße 9 in Hohenroth
eine gemeinsame Bürger- und Informationsversammlung

an. Dazu laden wir alle Bürgerinnen und Bürger sehr herzlich ein. 
Dieses Zukunftsthema ist vor allem auch für Familien und für junge Leute 
interessant und wichtig.
Bei der Versammlung werden auch Vertreter des Umweltministeriums sowie 
Herr Landrat Thomas Habermann anwesend sein und für Fragen zur Verfü-
gung stehen. Wenn Sie sich vorab näher informieren wollen finden Sie un-
ter http://www.np3.bayern.de/rhoen.htm undhttp://www.np3.bayern.de/
index.html#konzept entsprechendes Material.
Außerdem stehe auch ich gerne zur Verfügung.
Richard Knaier, 1. Bürgermeister
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Einschränkungen im Linienbusverkehr

Im August 2017 (Sommerferien) 
sieht der Landkreis Rhön-Grabfeld 
die Erneuerung der Straßendecke auf 
der Kreisstraße NES 17 zwischen Nie-
derlauer und der „Angermüllerkreu-
zung“ (Salz) vor. 
Aufgrund der dazu notwendigen 
Vollsperrung ist es in dieser Zeit für 
den öffentlichen Linienverkehr nicht 
möglich, die Bushaltestellen am Rat-

haus, in der Obertorstraße und in Oberebersbach zu bedienen. Die Fahrgäste 
werden gebeten, für diesen Zeitraum auf die Haltestellen in der Industrie-
straße und in Unterebersbach auszuweichen.
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Geänderte Abfahrtszeiten für die Schülerbeförderung 
zur Karl-Straub-Grundschule Salz

Aufgrund der Straßenbaumaßnahmen auf der Kreisstraße NES 18, zwischen 
Salz und Strahlungen, kommt es wegen der Umleitungsstrecke ab dem 
03.07.2017, bis zum Ende der Baumaßnahme, zu geringfügigen Änderungen 
der Abfahrtszeiten:

07:00 Uhr Abfahrt Strahlungen

07:17 Uhr Abfahrt Niederlauer/Industriestr.

07:20 Uhr Abfahrt Niederlauer/Rathaus

07:21 Uhr Abfahrt Niederlauer/Obertorstr.

07:35 Uhr Ankunft Salz/Karl-Straub-Grundschule

Am Nachmittag kommen die Kinder jeweils ca. 10 min später nach Hause als 
gewohnt.
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1. Platz Vorstandschft DJK O/UE 863 1. Platz Gugg-Gugg-Gugg´s 849
2. Platz Gemeinderat 2 840 2. Platz Gymnastik-Mix SVN 1 736
3. Platz VW´s 806 3. Platz SV Niederlauer  Damen 706

1. Platz SVN Nachwuchs 1 546 1. Platz VG Nes 1 810
2. Platz SVN Nachwuchs 2 467 2. Platz Fa. Büchs 2 786
3. Platz Jungen Wilden FW OE 446 3. Platz Ergotherapie Krauß 782

1. Platz Schlereth Elmar 248 1. Platz Volkmuth Daniela 227
2. Platz Krauß Günther 238 2. Platz Krauß Cordula 225
3. Platz Mahlmeister Ludwig 236 3. Platz Volkmuth Tanja 224

1. Platz Greb Phillip 197 1. Platz
2. Platz Weisenseel Timo 158 2. Platz
3. Platz Diemer Linus 154 3. Platz

Trostpreis: 88 Holz

25 Mannschaften Gruppe 1,     06 Mannschaften Gruppe 2
03 Mannschaften Gruppe 3,    19 Mannschaften Gruppe 4

Gruppe 3 Jugend Gruppe 4 Betriebe

Einzel

Gruppe 1 Herren Gruppe 2 Damen

Jugend

zusätzlich 05 Einzelstarts

Kegelfreunde Niederlauer e.V.
33. Kegeldorfmeisterschaft 2017

 von 31.03.2017 bis 09.04.2017

Mannschaften

Gruppe 1 Herren Gruppe 2 Damen

Knaier Thomas

Insgesamt 53 Mannschaften teilgenommen, davon
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Ob nach Kindererziehung oder Arbeit in anderen Berufsfeldern – 
Sie möchten wieder in den Hausarztberuf zurückkehren? 
Wir unterstützen Sie dabei!
Nutzen Sie die Möglichkeit zum fachlichen Austausch 
bei unserer Dialogveranstaltung am
Donnerstag, 20.07.2017, 9:30-13 Uhr 
in der KVB Bezirksstelle Unterfranken.

• Vortrag »Möglichkeiten und Kooperationsformen 
für den Wiedereinstieg als Hausärztin/Hausarzt«

• Forum für Fragen rund um den Wiedereinstieg
• Kontakt zu Kollegen und regionalen Experten

Das Angebot steht allen Ärztinnen und Ärzten (mit und ohne 
Facharztausbildung »Allgemeinmedizin«) in Mainfranken off en. 
Weitere Informationen unter 
www.mainfranken.org/fi tfuerdenwiedereinstieg

Anmeldung bitte bis 14.07.2017 an info@mainfranken.org
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

 Region Mainfranken GmbH · Ludwigstraße 10½ · 97070 Würzburg · www.mainfranken.org

Mit Unterstützung der
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18 1918

Schläft Ihr Besuch noch auf
dem Sofa?

Bieten Sie Ihm doch ein modern einge-
richtetes Gästezimmer in unserem Haus an.

Pension Göppner
Hauptstraße 21 • 97616 Salz

Tel.: (0 97 71) 99 08 00 • Fax: (0 97 71) 99 08 02

19

 15.00 Uhr    Kaffee und Kuchen im  
     Florianskeller 

 Ab 16.00 Uhr Pizza und Zwiebelplootz aus 
‚Bernhards’- Holzbackofen 

 Ab 20.00 Uhr  Barbetrieb

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
       FFW Oberebersbach 
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Baugebiet Mühlweg III

Sicherlich werden Sie alle schon die regen Bauaktivitäten im neuen Baugebiet 
„Mühlweg 3“ in der Straße „Lauerblick“ wahrgenommen haben. 

Erfreulicherweise sind bereits unmittelbar nach der Fertigstellung der Straße 
alle Bauplätze verkauft.

Das zeugt von der Attraktivität der Gemeinde und des Baugebietes. Ständige 
weitere Nachfragen nach Bauplätzen zeigen, dass nach wie vor großes Inter-
esse an Bauplätzen herrscht. Die Gemeinde ist sich dieser Tatsache bewusst 
und berät zur Zeit wie es mit der Bauentwicklung in Niederlauer weitergehen 
soll. 

Hierzu stehen verschiedene Alternativen zur Verfügung die aktuell ausgelotet 
werden. Leider kann aber nicht gewährleistet werden, dass diese Alternati-
ven zeitnah umgesetzt werden können und deshalb mit längeren Wartezei-
ten bis zur Baureife neuer Bauplätze gerechnet werden muss. 

Dies möchte die Gemeinde zum Anlass nehmen an Bauplatzbesitzer zu ap-
pellieren ihre unbebauten Bauplätze zum Verkauf freizugeben. Die Gemein-
de ist bei der Vermittlung gerne behilflich.
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Hinweise für die Pfarreiengemeinschaft Don Bosco – Am Salzforst

Für Hohenroth, Unter- u. Oberebersbach, Burgwallbach, 
Windshausen Leutershausen

Pfarrgemeinde
„Maria Verkündigung“
Ober- und
Unterebersbach

1. Der Monat Juli
Er ist geprägt vom Gedächtnis besonderer Heiliger, z. B. dem Christopherus 
und der hl. Maria Magdalena.
Der Christopherus bietet seine Kraft letztlich Christus an, weil er erkannt 
hat, dass Er der einzige ist, der wirklich Macht hat. Und er darf diese Kraft 
für Christus sehr eindringlich zeigen, indem er ein Kind über den Fluss trägt. 
Im dem Dienst des Tragens, überall, wo Menschen helfen, dass ein  Mensch 
„drüber weg“ kommt, da tragen wir Christus selbst.
Die heilige Maria Magdalena, die erste Zeugin der Auferstehung ist für mich 
eine, die ganz tief erfüllt ist von ehrlicher Liebe  zu Jesu. Diese Liebe befä-
higt sie, sich immer wieder umzuwenden aus todbringenden Blickrichtungen. 
Und so wird sie auch fähig im Sinne Jesu weiter zu handeln. Sie gilt als eine, 
die den Einsatz für die am Aussatz Erkrankten in vorbildhafter Weise weiter 
getragen hat. Für mich sind das zwei, die wunderschön zeigen können, wie 
sehr sich mittragen lohnt.

2. Im August 
ist das Fest der Aufnahme Mariens in den Himmel; in Hohenroth traditionell 
verbunden mit der Wallfahrt nach Maria Ehrenberg; in Unterebersbach ge-
prägt durch das Schneefest am 5. August um 9.30 Festgottesdienst 

3. Frauenfrühstück
3. August in Hohenroth, im September in Burgwallbach

4. Kinderkirche
Am 07. und am 21. Juli in Hohenroth, jeweils um 16.00 Uhr
   in Windshausen, jeweils um 16.45 Uhr
am 14. und 28. Juli in Leutershausen jeweils um 17.15 Uhr
   in Unterebersbach jeweils um 15.30 Uhr

      5. Jugendgebet in Hohenroth
am 06. und 20. jeweils um 17.30 Uhr
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 6.  Große Wallfahrt der Pfarreiengemeinschaft nach Leutershausen
Am 23. Juli ab 7.30 Uhr, zusammen mit den Windshäusern und den Burgwall-
bachern; dort ist um 9.15 Uhr Mf  - 11.30 Heimwallen

      7. Ritual für die Woche
ausgehend vom heiligen Christopherus: Ich stelle mir ein kleines Körbchen 
auf den Tisch, schreibe darin auf einem Zettel all das, woran ich besonders 
schwer zu tragen habe und stelle es  jeden Abend ganz bewusst zu Jesus mit 
den Worten: „Herr Jesus, so wie dem Christopherus die Last des Kindes fast 
zu schwer wurde, so trage ich schwer daran. Aber  ich will dich tragen. Hilf 
mir dabei“.
Ausgehend von der Maria Magdalena: Ich lege  ein Herz dazu und denke über 
all die Momente nach, wo ich mich ganz persönlich angesprochen gefühlt 
habe und bete: „Du rufst mich beim Namen und nimmst mich an die Hand, 
damit ich mich wieder dem Leben zuwende. Hab Dank dafür.“
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MATRATZENLAND DRÄGERMATRATZENLAND DRÄGER
Das kompetente Fachgeschäft rund um Ihren erholsamen Schlaf

- Das Haus mit dem Elefanten auf dem Dach -

Das Mitteilungsblatt erscheint vierteljährlich, jeweils am Ende der Monate 
Dezember, März, Juni und September.

Herausgeber:   Gemeinde Niederlauer

Verantwortlich für den Inhalt: 1. Bürgermeister Richard Knaier

Herstellung:   Druckerei Gunzenheimer, Ostheim/Rhön

Redaktionsanschrift:  Gemeinde Niederlauer, Hauptstr. 18    
    97618 Niederlauer

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 10.09.2017

Beiträge per Mail an: gemeindeblaettle@gmx.de

Impressum
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Ihr Zuhause verdient das

OPTIMUM!

Stark für die Jugend Stark durch Erfahrung

Nur durch unseren Erfolg 
können wir uns für die 
Jugend stark machen: Je-

des Jahr bieten wir jungen 
Menschen Ausbildungsplätze 

in den verschiedensten Ausbil-
dungsberufen an.

Seit 1970 für Sie da: In die-
sem Jahr wurde der Grund-
stein für unsere Erfolgs-

geschichte gelegt. Seitdem 
hat jede Generation des tradi-

tionellen Familienunternehmens 
zur Weiterentwicklung und Modernisierung 
beigetragen!

Stark für Ihre RegionStark durch Größe

200.000 m2

  

Betriebsfl äche, 
über 700 Mitarbeiter an 

dreizehn Standorten – wir 
gehören zu den stärksten 

Wirtschaftskräften in der Re-
gion und unser Familienunterneh-
men wächst stetig weiter.

Alles aus einer Hand – 
unsere Zentralverwaltung 
in Niederlauer sorgt für 

reibungslose Abläufe! So 
können wir noch schneller 

auf die individuellen Wünsche 
unserer Kunden eingehen!

Niederlauer  •  Industriestraße 5  |  Schweinfurt  •  Heini-Dittmar-Straße 3
Öffnungszeiten: Mo - Fr   9:30 - 19:00 Uhr  •  Sa   9:30 - 18:00 Uhr

www.sb-megastore.de   &   www.opti-wohnwelt.de

Stark für die UmweltStark im Service

Immer auf dem neuesten 
Stand: Unsere Fachleute 
werden regelmäßig ge-

schult und nehmen sich bei 
der Beratung viel Zeit für Sie 

und Ihre Wünsche.

Der Umwelt zuliebe: Das 
Verpackungsmaterial, der 
bei uns gekauften Möbel, 

entsorgen wir natürlich gra-
tis und umweltgerecht.


